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PACKUNGSBEILAGE
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GEBRAUCHSINFORMATION: INFORMATION FÜR  ANWENDER

Jauntaler Inhalationsmischung

Wirkstoffe:
Eukalyptusöl, Pfefferminzöl, Latschenkieferöl

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige 
Informationen.

Wenden Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau 
nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers an.
- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt 

auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 
4.
Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt.

Was in dieser Packungsbeilage steht 

1. Was ist Jauntaler Inhalationsmischung und wofür wird sie angewendet?
2. Was sollten  Sie vor der Anwendung von Jauntaler Inhalationsmischung beachten?
3. Wie ist Jauntaler Inhalationsmischung anzuwenden?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Jauntaler Inhalationsmischung aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen

1. WAS IST Jauntaler Inhalationsmischung  UND WOFÜR WIRD SIE ANGEWENDET?

          Die in Jauntaler Inhalationsmischung enthaltenen ätherischen Öle, wirken sekret-
          verflüssigend, auswurffördernd, leicht desinfizierend und krampflösend. Das Abhusten von 
          zähem Bronchialschleim wird erleichtert.

          Jauntaler Inhalationsmischung wird angewendet bei:

 - Schnupfen 
 - Husten
 - Katarrhen des Kehlkopfes und der oberen Luftwege
 - zur unterstützenden Behandlung bei grippalen Infekten

Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt.

2.    WAS SOLLTEN  SIE VOR DER ANWENDUNG VON Jauntaler Inhalationsmischung 
BEACHTEN?

Jauntaler  Inhalationsmischung darf nicht angewendet werden,
- wenn Sie allergisch gegen Eukalyptusöl, Pfefferminzöl, Latschenkieferöl

oder einen der Abschnitt 6. genannten sonstigen Bestandteile dieses Arzneimittels sowie gegen 
Menthol sind
 - bei Keuchhusten 
- bei Patienten mit Bronchialasthma oder anderen schweren Atemwegskrankheiten, die mit einer  
ausgeprägten Überempfindlichkeit der Atemwege einhergehen
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- während der Schwangerschaft und Stillperiode 
- bei Kindern und Jugendlichen, bei denen schon Krampfanfälle (mit oder ohne Fieber) aufgetreten 
sind
- bei Säuglingen und Kleinkindern unter 3 Jahren (bei Säuglingen und Kleinkindern unter 2 Jahren 
Gefahr eines Kehlkopfkrampfes)

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem  Apotheker, bevor Sie Jauntaler Inhalationsmischung  anwenden. 

Beim Auftreten starker Schleimhautreizung während der Inhalation, sollten Sie die Inhalation 
frühzeitig abbrechen.
Bei Kleinkindern darf Jauntaler Inhalationsmischung nicht im Gesicht oder im Bereich der Nase 
aufgetragen werden.  Es empfiehlt sich das Aufbringen im Brustbereich (z.B. auf ein Lätzchen). Ein 
direktes Aufbringen auf die Haut sollte vermieden werden.

Kinder
Bei Kindern unter 12 Jahren sollte  Jauntaler Inhalationsmischung  aufgrund von Verbrühungsgefahr 
nicht zur Inhalation über Wasserdampf angewendet werden (s. Punkt 3. WIE IST Jauntaler 
Inhalationsmischung ANZUWENDEN?)

          Jauntaler Inhalationsmischung  ist ausschließlich für Inhalationszwecke bestimmt und darf nicht 
eingenommen werden.

Anwendung von Jauntaler Inhalationsmischung zusammen mit anderen Arzneimitteln
 Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen/ angewendet haben oder beabsichtigen andere 
Arzneimittel einzunehmen/anzuwenden.
Bei vorschriftsmäßiger Anwendung sind keine Wechselwirkungen zu erwarten.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu sein oder beabsichtigen, 
schwanger zu werden, fragen Sie vor der Anwendung dieses Arzneimittels Ihren Arzt  oder Apotheker  
um Rat.

Es liegen keine hinreichenden tierexperimentellen Studien oder Erfahrungswerte beim Menschen vor. 
Das potentielle Risiko für den Menschen ist nicht bekannt. 
Daher wird die Anwendung von Jauntaler  Inhalationsmischung während der Schwangerschaft und 
Stillzeit nicht empfohlen.

Verkehrsstüchtigkeit und Fähigkeit zum  Bedienen von Maschinen
Jauntaler Inhalationsmischung hat keine Auswirkungen auf die Verkehrstüchtigkeit und die  Fähigkeit 
zum Bedienen von Maschinen.

3. WIE IST Jauntaler Inhalationsmischung ANZUWENDEN?

Wenden  Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau 
nach der mit Ihrem  Arzt oder Apotheker  getroffenen Absprache an. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder 
Apotheker  nach, wenn Sie sich nicht sicher sind. 
Für die Anwendung von Jauntaler  Inhalationsmischung gibt es zwei Möglichkeiten.

           a)  Zur Inhalation:
          
                1 – 2 mal täglich bis zu 5 Tropfen auf  ½ l, oder bis zu 10 Tropfen auf 1l heißes Wasser  in 
ein Gefäß einbringen und die aufsteigenden Dämpfe unter einem Tuch einatmen. 
Diese Anwendungsart ist ausschließlich für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren bestimmt.
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b) Zum Verdunsten:

                 2 – 4 Tropfen werden auf ein Kleidungsstück
nahe der Atmungsorgane (im oberen Brustbereich) aufgebracht. Ein direktes Aufbringen auf die Haut 
sollte vermieden werden. Es wird empfohlen diesen Vorgang alle 4 – 5 Stunden zu wiederholen.
Diese Anwendungsart ist für Erwachsene, Jugendliche und für Kinder ab 3 Jahren geeignet.

Anwendung bei Kindern
Bei Kindern unter 3 Jahren oder bei Säuglingen darf Jauntaler  Inhalationsmischung  nicht angewendet 
werden.

Wenn Sie eine größere Menge von Jauntaler Inhalationsmischung angewendet
haben, als Sie sollten
Eine Inhalation hoher Konzentrationen der ätherischen Öle kann die Mund- und Rachenschleimhaut 
reizen.
Bei versehentlicher Einnahme kann es zu Übelkeit, Erbrechen und Durchfall  bis hin zu 
Benommenheit, Atemnot und Kollaps kommen. In diesen Fällen ist umgehend ein Arzt zu 
verständigen.

Wenn Sie die Anwendung von Jauntaler Inhalationsmischun vergessen haben
Wenden Sie nicht die doppelte Dosis an, wenn Sie die vorherige Anwendung vergessen haben.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung dieses Arzneimittels haben, wenden  Sie sich an  Ihren Arzt 
oder Apotheker.

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen.
In seltenen Fällen können Überempfindlichkeitsreaktionen der Lunge mit einer Verengung der 
Atemwege, die zu Atemnot führen kann, auftreten. In diesen Fällen ist die Anwendung sofort 
abzubrechen und notfalls ein Arzt zu verständigen.
Bei den ersten Anzeichen einer Überempfindlichkeitsreaktion darf Jauntaler Inhalationsmischung 
nicht nochmals angewendet werden.
Jauntaler Inhalationsmischung kann bei Säuglingen und Kleinkindern bis zu 2 Jahren einen 
Kehlkopfkrampf hervorrufen mit der Folge schwerer Atemstörungen.
           
Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch 
für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind.                                                             
Sie können Nebenwirkungen auch direkt über das nationale Meldesystem anzeigen:                                 
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen                                                                                                                                                                                                                                 
Traisengasse 5                                                                                                                                                        
1200 WIEN
ÖSTERREICH                                                                                                                                                     
Fax: + 43 (0) 50 555 36207                                                                                                                                      
Website: http://www.basg.gv.at/

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen über die 
Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.
          
5. WIE IST  Jauntaler Inhalationsmischung AUFZUBEWAHREN?

Nicht über  25°C  lagern.
Flasche stets gut verschlossen aufbewahren.
Bewahren Sie Arzneimittel für Kinder unzugänglich auf.
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Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Etikett und dem Umkarton angegebenen Verfalldatum 
nicht mehr anwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.
Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall. Fragen Sie Ihren Apotheker, wie 
das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum Schutz der 
Umwelt bei.

6. INHALT DER PACKUNG UND WEITERE INFORMATIONEN

Was Jauntaler Inhalationsmischung  enthält
100g enthalten als Wirkstoffe:

 Eukalyptusöl 45 g
 Pfefferminzöl 10 g
 Latschenkieferöl 45 g
      
Die sonstigen Bestandteile sind: keine 

          

Wie Jauntaler Inhalationsmischung aussieht und Inhalt der Packung

Jauntaler  Inhalationsmischung ist eine Lösung (Mischung ätherischer Öle) zur Verwendung als 
Dampfinhalation bzw. zum Verdunsten,die charakteristisch nach  Latschenkiefer riecht.

Jauntaler Inhalationsmischung ist erhältlich in Braunglasflaschen 
Inhalt: 20ml

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller

Jauntal-Apotheke, Dr. Klaus Bauer e. U.
Bleiburger Straße 16, A-9141 Eberndorf
Tel 04236 5110 0
Fax 04236 5110 20
e-mail:     jauntal-apotheke@happynet.at
 
Reg.Nr.:            APO-

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überarbeitet im  Oktober 2014


